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Buirer für Buir, Zum Hoover Feld 19, 50170 Kerpen Buir, den 20. Januar 2014 
 
Stadt Kerpen 
Die Bürgermeisterin 
Jahnplatz 1 
 
50171 Kerpen 
 
Per Mail an buergermeisterin@stadt-kerpen.de 
 
 
Bürgerantrag nach §24 Gemeindeordnung:  
Information zu Änderung Bebauungspläne in Kerpen-Buir 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, liebe Marlies, 
 
der Regionalpresse haben wir entnommen, dass für die Ortsmitte Buir eine Änderung 
der existierenden Bebauungspläne beabsichtigt ist, um das Areal rund um die alte 
Grundschule in der Ortsmitte Buir besser an einen Investor veräußern zu können. 
Hierzu stellen wir folgenden Antrag: 
 
– Veranstaltung einer Informationsveranstaltung in Buir mit dem Ziel, Bürger_innen 

über Art und Umfang der beabsichtigten Änderungen sowie den möglichen Folgen 
hinsichtlich Ausgestaltung des Areals durch Baukörper, Nutzungsmöglichkeiten usw. 
zu informieren (Darstellung wesentlicher Unterschiede zwischen vorhanden und 
geplanten bzw. bereits beschlossenen Planungsänderungen) 

– Darstellung des aktuellen Sachstands und Ausblick auf kommende Schritte 
 
Hintergrund: 
Die Berichterstattung hat bei mehreren Buirern, die die Initiative Buirer für Buir im 
Nachgang angesprochen haben, den Eindruck hinterlassen, dass eine Anpassung der 
vorhanden Vorgaben zu einer drastischen Änderung der Buirer Ortsmitte führen könnte. 
Zum Beispiel durch deutlich höhere und umfangreichere Baukörper, die den heutigen 
lichten Eindruck zerstören würden. Beispielhaft sei hier eine enge Bebauung durch 
Reihenhäuser mit mehr als drei Stockwerken genannt, die den derzeitigen Eindruck der 
Ortsmitte zerstören und nicht zum dörflichern Erscheinungsbild passen würden. Auch 
wurde der Schutz des vorhandenen Baumbestandes hinterfragt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 


